
Sitzungsprotokoll vom 13.3.2008 
 
Tagesordnung 

 

                  1.   Protokoll der letzten Sitzung vom 13.12.2007 

                  2.   Rechnungsabschluss 2007 

                  3.   Arbeitsvergaben: 

  a) Abwasserbeseitigung, Wasserversorgung und Verkabelung 

      Siedlungen Götzweis und Buchbach 

  b) Machbarkeitsstudie Hochwasserschutz Vestenpoppen-Wohlfahrts 

  c) Verrohrung Regenwasserableitung in Brunn 

  d) Lieferung Entwässerungsrinnen für Ortsdurchf. Buchbach 

  e) Rasenmäher für Kläranlage Edelprinz-Wiederfeld 

                  4.   Dienstbarkeitsverträge mit EVN bezüglich Trafostationen Götzweis 

 und Buchbach 

                  5.   Entwidmung eines Teilstückes des öffentlichen Gutes in Nonndorf 

                  6.   Berichte des Prüfungsausschusses vom 21.12.2007 und 3.3.2008 

                  7.   Bauplatzverkauf KG Vestenpoppen 

                  8.   Antrag Kauf öffentl. Verkehrsfläche Buchbach 

                  9.   Gemeindegrenzänderung Kainraths-Edengans 

              10.   Ortsdurchfahrt Buchbach, Übernahme der Nebenflächen 

              11.   Zuschuss zu Wasserbaumaßnahmen im Zuge des Z-Verfahrens Buchbach 

              12.   Personelles (Nicht öffentlich) 

              13.   Mitteilungen 

 

 

Pkt. 1.: Protokoll der letzten Sitzung vom 13.12.2007 

 

Das Protokoll der letzten Sitzung vom 13.12.2007 wird einstimmig genehmigt. 

 

Pkt. 2.: Rechnungsabschluss 2007 

 

Der Entwurf des Rechnungsabschlusses 2007 weist im ordentlichen Haushalt 

Einnahmen von  € 2.038.154,87 und Ausgaben von € 1.599.664,29 auf. Im 

außerordentlichen Haushalt Einnahmen von € 841.174,11 und Ausgaben von 

€ 951.902,60.  

Die Gruppen- und Vorhabenssummen, die Abweichungen vom Voranschlag, die 

Darlehens- und Rücklagensummen sowie der Dienstpostenplan werden detailliert 

durchgegangen. 



 

Schriftliche Erinnerungen wurden keine eingebracht. 

 

Der Gemeindevorstand stellt den Antrag, den Rechnungsabschluss 2007 zu 

beschließen.  

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben. 

 

 

Pkt. 3: Arbeitsvergaben: 

 

a) Abwasserbeseitigung, Wasserversorgung und Verkabelung Siedlungen 

Götzweis und Buchbach 

 

Die Arbeiten für die Abwasserbeseitigung, Wasserversorgung und Verkabelung der 

Siedlungen in Götzweis und Buchbach wurden vom Ziv.Techniker-Büro Henninger & 

Kainz ausgeschrieben. Die Anboteröffnung war am 28.2.2008 und erbrachte 

folgende Angebotssummen: 

  



 

Firma Betrag € Differenz 

Strabag, Rastenfeld 146.399,86 100,00% 

Mokesch, Gmünd 168.751,57 115,27% 

Talkner, Heidenreichstein 184.964,28 126,34% 

BT-Bau, St.Valentin 189.633,64 129,53% 

 

Der Gemeindevorstand stellt den Antrag, die Arbeiten an den Bestbieter, die Firma 

Strabag, Rastenfeld zum Preis von € 146.399,86 zu vergeben. 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben. 

 

 

b) Machbarkeitsstudie Hochwasserschutz Vestenpoppen-Wohlfahrts 

 

Für die Erstellung einer Machbarkeitsstudie für einen Hochwasserschutz für die Orte 

Vestenpoppen und Wohlfahrts wurden folgende Angebote eingeholt: 

 

Firma Betrag € Differenz 

Geoconsult Wien 9.982,35 100,00% 

Hydro-Ingenieure, Krems 14.040,00 140,65% 

Henninger & Kainz, Krems 14.700,00 147,26% 

 

 

Der Gemeindevorstand stellt den Antrag, die Arbeiten an den Bestbieter, die Fa. 

Geoconsult, Wien zum Preis von € 9.982,35 zu vergeben. 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben. 

 

 

c) Verrohrung Regenwasserableitung in Brunn 

 

Für die Verrohrung von ca. 250 lfm des Straßengrabens am Ortsende von  Brunn links 

der Landesstraße nach Buchbach zur Ableitung von Hochwässern bzw. Schmelzwasser 

wurden folgende Angebote eingeholt. Die Fertigstellungsarbeiten würden von der 

Straßenmeisterei Waidhofen/Th. erledigt. 

 

Es wurden folgende Angebote eingeholt. 

 



Firma Betrag € Differenz 

Leithäusl, Göpfritz 15.893,26 100,00% 

Swietelsky, Zwettl 16.275,60 102,41% 

Konti-Bau, Waidhofen 16.551,60 104,14% 

Talkner, H'Stein 16.621,80 104,58% 

Strabag, Rastenfeld 18.554,16 116,74% 

 

 

Bgm. Ramharter stellt den Antrag, die Arbeit an den Bestbieter, die Fa. Leithäusl zum 

Preis von € 15.893,26 in Regie zu vergeben. 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben. 

 

 

d) Lieferung von Entwässerungsrinnen - Ortsdurchfahrt Buchbach 

 

Für die Lieferung von 50 lfm Entwässerungsrinnen die im Zuge der Neugestaltung 

der Ortsdurchfahrt Buchbach notwendig sind, wurden folgende Angebote eingeholt: 

 

Firma Betrag € Differenz 

Litschauer, Arnolz 3.660,00 100,00% 

Schmidts-Weyland, Bludenz 3.822,00 104,43% 

Reißmüller, Waidhofen 4.200,00 114,75% 

 

Der Gemeindevorstand stellt den Antrag, die Lieferung an die Fa. Litschauer aus 

Arnolz zum Preis von € 3.660,- zu vergeben. 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben. 

 

 

e) Rasenmäher für Kläranlage Edelprinz-Wiederfeld 

 

Für die Rasenpflege im Bereich der Kläranlage Edelprinz-Wiederfeld wäre die 

Anschaffung eines Rasenmähers notwendig. 

 

Folgende Angebote wurden eingeholt: 

 

  7 PS   5,5 PS   

Firma Betrag € Differenz Betrag € Differenz 



Lagerhaus, Waidhofen 508,33 100,00% 425,00 100,00% 

Roth, Waidhofen 629,00 123,74% 519,00 122,12% 

 

Der Gemeindevorstand stellt den Antrag, die Lieferung des stärkeren Rasenmähers 

an das Lagerhaus Waidhofen/Th. zum Preis von € 508,33 exkl. Ust. zu vergeben. 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben. 

 

 

Pkt. 4.: Dienstbarkeitsverträge mit EVN bezüglich Trafostationen Götzweis 

und Buchbach 

 

Zwei Dienstbarkeitsverträge der EVN für neu errichtete Trafostationen in Götzweis und 

Buchbach werden zur Kenntnis gebracht. 

 

Der Gemeindevorstand stellt den Antrag, diese zu beschließen. 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig (in Abwesenheit von gf.GR Dangl Gerhard) dem 

Antrag stattzugeben. 

 

 

Pkt. 5.: Entwidmung eines Teilstückes des öffentlichen Gutes in Nonndorf 

 

Durch den Zubau beim Fw.Haus in Nonndorf wurden 82 m² des öffentlichen Gutes, 

Parz. 677/5 beansprucht. Das Vermessungsamt Gmünd hat diese Fläche nun 

vermessen und mit Vermessungsurkunde GZ A 202/2007 dargestellt.  

 

 

Der Gemeindevorstand stellt den Antrag, diese Fläche als öffentliches Gut zu 

entwidmen und der Feuerwehrhausparzelle 4 mit einem derzeitigen Ausmaß von 170 

m² zuzuschreiben. Die neue Fläche beträgt 252 m². 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben. 

 
Verordnung 

 

Gemäß § 6, Abs. 1 u. 2 NÖ. Straßengesetz, LGBl. 8500 in der gültigen Fassung wird auf 

Grund der Beurkundung des Vermessungsamtes Gmünd das in beiliegender 



Vermessungsurkunde des Vermessungsamtes Gmünd, GZ: A 202/2007 vom  14.1.2008 mit  

"1"  bezeichnete Teilstück des öffentlichen Gutes  

 

Parz. 677/5, EZ 144, KG Nonndorf im Gesamtausmaß von 82 m²  

 

als öffentliches Gut aufgelassen und der Parz. 4, EZ. 11, Eigentümer: Gemeinde 

Waidhofen/Th.-Land zugeschrieben. 

 

 

Pkt. 6.: Prüfbericht des Prüfungsausschusses v. 21.12.2007 u. 3.3.2008 

 

Der Prüfberichte vom 21.12.2007 und 3.3.2008 werden vom Obm.Stv. des 

Prüfungsausschusses GR. Johann Bogg dem Gemeindevorstand zur Kenntnis 

gebracht. 

 

 

Pkt. 7.: Bauplatzverkauf KG Vestenpoppen 

 

Herr Polt Gerald aus Diemschlag und Fr. Havel Michaela aus Göpfritz/Wild haben 

angesucht, die Parz. 259/12 im Ausmaß von 1.183 m² in der Siedlung in Vestenpoppen 

zur Errichtung eines Einfamilienhauses zum Preis von € 16,- je m², gesamt € 18.928,- zu 

kaufen. 

 

Der Gemeindevorstand stellt den Antrag, die Bauparzelle an die Bauwerber mit 

Bauzwang zu verkaufen. 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben. 

 

 

Pkt. 8.: Antrag Kauf öffentl. Verkehrsfläche Buchbach 

 

Hr. Wilhelm Kollar und Fr. Eleonore Hettl haben mit Schreiben vom 31.1.2008 

angesucht, die Gemeindestraße zwischen ihrem Haus Buchbach 24 und dem 

Gartengrundstück der Fam. Hetzendorfer anzukaufen.  

 

In längerer Debatte werden die Probleme, die damit entstehen könnten (ein 

Entwidmungsverfahren hätte keine Chance, weil einige Gemeindebürger sich schon 

dagegen ausgesprochen haben) weniger Parkplätze, keine Ausweichmöglichkeit, wenn 

vor dem Haus die Straße verparkt ist, etc.) diskutiert.  



 

Der Gemeindevorstand stellt den Antrag, die Fläche nicht zu verkaufen.  

 

Der Gemeinderat beschließt bei 1 Stimmenthaltung (Schwingenschlögl) dem Antrag 

stattzugeben. 

 

Pkt. 9: Gemeindegrenzänderung zu Windigsteig 

 

Die Agrarbezirksbehörde Hollabrunn hat mitgeteilt, dass im Zuge des Z-Verfahrens 

Edengans eine Gemeindegrenzänderung geplant ist. Ca. 590 m² würden durch eine 

Begradigung des Grenzbaches zur KG Edengans fallen. Mit den Grundbesitzern ist das 

Einvernehmen bereits hergestellt und die Fläche wurde finanziell abgegolten. 

 

Der Gemeindevorstand stellt den Antrag, der Grenzänderung zuzustimmen. 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben. 

 

 
Pkt. 10.: Ortsdurchfahrt Buchbach, Übernahme der Nebenflächen 

 

Die im Zuge der Ortsdurchfahrt Buchbach durch die Straßenmeisterei herzustellenden 

Nebenflächen, etc. sind von der Gemeinde in ihre Verwaltung und Erhaltung zu 

übernehmen und zu erklären, den NÖ. Straßendienst gegen Forderungen Dritter, aus 

Anlass dieses Baues, klag- und schadlos zu halten sowie die Einleitung der auf 

Straßengrund anfallenden Oberflächenwässer in die Kanalanlage zu gewährleisten. 

 

Der Gemeindevorstand stellt den Antrag, oben angeführt Erklärung zu beschließen. 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben. 

 

 

Pkt. 11.: Zuschuss zu Wasserbaumaßnahmen im Zuge des Z-Verfahrens Buchbach 

 

Im Zuge des Z-Verfahrens Buchbach sind Wasserbaumaßnahmen im Wert von 

voraussichtlich € 120.000 vorgesehen. Die Z-Gemeinschaft Buchbach hat um finanzielle 

Unterstützung dafür angesucht. Die Förderung von Bund und Land beträgt 60 %.  

 

Der Gemeindevorstand stellt den Antrag, wie für den Wegebau ebenfalls 20 % der 

Kosten zu übernehmen, da ein Teil der Maßnahmen als Hochwasserschutz für die Orte 



Buchbach und Griesbach dient und durch diese Maßnahmen zumindest in den nächsten 

Jahren keine Bachräumungen notwendig sind.  

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben. 

 

 

Pkt. 13.: Mitteilungen  - wird vorgezogen und Pkt. 12 - da nicht öffentlich - zum 

Schluss behandelt. 

 

a) Anpassung Richtlinien Solarförderung 

 

In den Richtlinien der Gemeinde über die Gewährung von Solarförderungen ist im 

Abschnitt  

Ib) eine Mindestkollektorfläche von 16 m² vorgesehen. In den Richtlinien des Landes 

Niederösterreich sind nur 15 m² vorgeschrieben.  

 

Der Gemeindevorstand hat einstimmig beschlossen, unsere Richtlinien denen des 

Landes anzupassen und ebenfalls auf 15 m² zu reduzieren. 

 

b) Feuerwehr-Abschnittsleistungsbewerbe am 31.5.2008 in Kainraths 

 

Am 31.5.2008 finden die Abschnittsleistungsbewerbe der Feuerwehr in Kainraths statt. 

Kdt. Altschach hat um Unterstützung in Form von Pokalen und um Übernahme der 

Kosten der Ehrentafel ersucht. 

 

Es wird einstimmig beschlossen, seitens der Gemeinde € 90,- (doppelt so viel, als für 

kleinere Bewerbe) für Pokale zu Verfügung zu stellen und die Kosten für die Ehrentafel 

zu übernehmen.  

 

Bgm. Ramharter und Vizebgm. Drucker erklären sich bereit, je € 25,- zu spenden.  

Auf Antrag von Vizebgm. Drucker erklären sich die Gemeinderäte bereit, je € 5,- für eine 

Pokalserie zu geben.  

 

c) Achtung-Kinder-Tafel  

 

Von der NÖ-Versicherung wurde an alle NÖ Gemeinden eine Tafel mit Steher 

gespendet.  

Ortsvorsteher sollen melden, wo die Aufstellung gewünscht wird bzw. sinnvoll ist. 

 



Zum Abschluss der Sitzung lädt Bgm. Ramharter zum traditionellen Budget-Essen in das 

Feuerwehrhaus Kainraths ein.  

 

Der Bürgermeister 

 
 


